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Der Herbst ist da mit Sturm und Regen, da ist eine warme 

Schule doch ein Segen.  
Ihre Invo- Redaktion 

 

 

Am 2. Oktober fuhren wir, die Klasse 6a mit 

unserer Klassenlehrerin Frau Neumann, 

Frau Hartgenbusch und Herrn Sabelek zur 

Aggertalhöhle. Von der Bushaltestelle aus 

fuhren wir mit dem Bus bis nach Ründeroth 

und gingen das letzte Stück zu Fuß den Berg 

hoch zum Eingang der Höhle. Oben 

angekommen wartete die Höhlenführerin 

schon auf uns. Wir wurden in zwei Gruppen 

aufgeteilt. 

Während die erste Gruppe feste Schuhe und Regenhosen anzog und Taschenlampen bereit 

hielt, frühstückte die zweite Gruppe erst einmal selbstgebackene Muffins und heißen Tee und 

spielte mit Frau Hartgenbusch Gesellschaftsspiele. Währenddessen führte die Höhlenführerin 

die erste Gruppe mit Frau Neumann und Herrn Sabelek in eine völlig dunkle Höhle. Nur das 

Licht unserer Taschenlampen gab uns Orientierung. Weil der Boden so glitschig war, mussten 

wir sehr aufpassen, wohin wir traten und unseren Vordermann immer gut im Auge behalten. 

Außerdem war es ziemlich kalt in der Höhle. Wir erfuhren, dass es in der Aggertalhöhle immer 

4 Grad Celsius hat im Winter, wie im Sommer. Am spannendsten war, dass wir an einer Stelle 

auf allen Vieren klettern mussten, da wurden die Hände richtig matschig. Auf einmal befanden 

wir uns in einem 12 m hohen Raum, das war schon ganz schön beeindruckend. 
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Nach einer halben Stunde kamen wir wieder 
ans Licht zurück und waren ziemlich 
verfroren und schmutzig. Gut, dass es noch 
heißen Tee und Kuchen gab. Nachdem auch 
die zweite Gruppe von ihrer dunklen 
Höhlentour zurückgekommen war, gingen 
wir alle gemeinsam ein 3.Mal in die Höhle. 
Dieses Mal aber war die Höhle gut 
beleuchtet, wir konnten nun sehen, wie es 
dort wirklich aussieht. Wir sahen 
Versteinerungen von Muscheln an den 
Wänden und durften an einer Stelle sogar 
Stalagmiten anfassen. Das darf man 
eigentlich nicht, denn die Höhlenführerin 
erklärte, dass durch das Fett an unseren 
Fingern Tropfsteine aufhören zu wachsen.  

 

Gegen 12 Uhr fuhren wir dann mit dem Bus 
wieder zurück zur Schule und kamen 
pünktlich zur Mittagspause zurück. Klasse 6a. 
 

 
Zutaten für 4 Portionen 

 750 gr. Hokaido Kürbis 

 2 Möhren 

 1m Kartoffel 

 1 Zwiebel 

 2 El. Öl 

 1 Bund Suppengrün 

 1Ltr. Gemüsebrühe 

 0,5 Ltr. „Die Faire“ Milch 

 200 Gr. Kokosmilch 

 1 Prise Salz 

 1 Prise bunter Pfeffer 

 1 Prise Curry Pulver 

 1 Prise oder kl. Stückchen Ingwer 
 

1. Kürbis zerteilen, entkernen, mit Schale in 

etwa 1,5 cm große Würfel schneiden. 

Möhren Kartoffeln Zwiebeln Suppengrün 

waschen, schälen, klein schneiden. 

Gemüsebrühe aufkochen, Milch zufügen. 

2. Kartoffeln, Möhren, Zwiebeln in Öl 

anrösten Punkt Suppengrün zufügen und ca. 

5 Minuten dünsten Punkt Gemüsebrühe 

angießen und Kürbis zufügen. Das ganze bei 

geringer Hitze ca. 20 Minuten garen.  

3. Suppe fein pürieren, Kokosmilch zufügen, 

dann Suppe mit Salz Pfeffer Curry und 

Ingwer abschmecken. Nach Wunsch mit 

Petersilie Schnittlauch und Kürbiskernen 

garnieren.  

Dazu schmeckt Weißbrot oder Mettwurst. 
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Am dritten Advent, lädt das LVR-Freilichtmuseum Lindlar von 10 bis 18 Uhr zu 

„Advent im Museum“ ein. Viele historische Stuben im Museum sind weihnachtlich 

dekoriert und veranschaulichen den Wandel des Weihnachtsfestes zwischen 

1800 und 1960. Weihnachtslieder aus einem abwechslungsreichen 

Musikprogramm und Laternen am Wegesrand versetzen das Museum in eine 

besinnliche, vorweihnachtliche Stimmung. Diese lädt dazu ein, gemütlich durch 

das winterliche Museumsgelände zu schlendern und in den historischen Häusern 

verteilte Stände von über 60 Ausstellerinnen und Ausstellern zu entdecken.  

 

Auch unsere Schule ist wieder mit selbstgemachten Plätzchen und 

Bastelarbeiten unserer Schülerinnen und Schüler vertreten. Selbstgemachte 

Kosmetik, Filzarbeiten, Wachstücher zum Abdecken von Lebensmitteln, 

Vogelhäuschen und Vogelfutteranhänger. 

Text aus https://freilichtmuseum-lindlar.lvr.de 

Unter dem Motto „Wir bewegen Schulen“ hatten unsere Schüler am 19.September bei herrlichen 
Sonnenschein viel Spaß bei diesem außergewöhnlichen Sportfest mit vielen Herausforderungen: 

 

Bei der 
einzigartigen 
Völkerball-
Variante -
Action war 
garantiert 

 

Mit spannenden 
Wettkämpfen 
wurde die beste 
Klasse bei 
unserem 
Klassenduell 
ermittelt. 
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Termine 

 

Am Samstag, 23.11.2019 laden wir Sie von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr herzlich dazu 
ein, unser Schulleben und unsere schulischen  
Aktivitäten näher kennenzulernen. 
 
 

 
Unsere Gäste werden von den Schülerinnen und 
Schülern der Jahrgangsstufe 10 gerne durch das 
Gebäude geführt. 
 
 

Wir erwarten Sie im oberen Foyer der Schule und freuen uns, bei einer Tasse 

Kaffee, nette Gespräche mit Ihnen führen zu können. 

23.11.2019 Tag der Offenen Tür (Samstag) 

03.12.2019 Unterricht bis 12.45 Uhr (Lehrerkonferenz) 

10.12.2019 Elternsprechtag ab 11.30 Uhr 

15.12.2019 Teilnahme der Schule: Advent im Freilichtmuseum (Sonntag) 

21.12.2019 bis 
06.01.2020 

Weihnachtsferien 

21.01.2020 ganztägige Beratungs- und Zeugniskonferenz (Studientag/unterrichtsfrei) 

31.01.2019 Ausgabe Halbjahreszeugnis: Unterrichtsende 10.55 Uhr 

11.02.2020 Ganztägige pädagogische Konferenz (Studientag/unterrichtsfrei) 

21.02.2020    1. beweglicher Ferientag:  Freitag nach Weiberfastnacht 

24.02.2020    2. beweglicher Ferientag: Rosenmontag (Brauchtumstag)  

25.02.2020 Karnevalsdienstag (Ausgleichtag für den „Tag der Offenen Tür“ 23.11.2019) 
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Der diesjährige Vorlesetag stand unter dem Motto: “Sport und Bewegung“. 

Aus diesem Grund haben wir, die GHS Lindlar, Frau Christa Hilberg vom TUS 

Hohkeppel gewinnen können, diese Aktion mit uns zu gestalten. Zuerst wurde aus 

dem Buch: Pippi Langstrumpf das Kapitel  

“Pippi feiert Geburtstag" vorgelesen. 

 

 

Ein Höhepunkt der Geschichte ist es, 

sich durch die Küche zu bewegen, ohne 

den Boden zu berühren. Diesen Text 

mussten die Schüler nun umsetzen, 

indem die Turnhalle Pippis Küche 

darstellte. Also galt es einen Parcours 

in der Halle zu bauen. 

 

 

Das gelang natürlich. 

Diesmal haben wir einen andern 

Umgang mit dem vermittelten 

Lesestoff gezeigt… 

…und es hat den Kindern Spaß gemacht. 

 

 


